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Der  Mietpreissp iegel  2005 für  d ie  Stadt  Bramsche bas ier t  auf  e iner  
Erhebung,  d ie  vom Fachbere ich Stadtentwick lung,  Bau und Umwel t  
der  Stadt  Bramsche durchgeführ t  wurde sowie te i lweise auf  Daten 
der  an der  Herausgabe des Mietpre issp iegels  Mi twi rkenden.  Die im 
Mietpre issp iegel  ausgewiesenen Werte entsprechen h ins icht l ich ih-
rer  Aktua l i tä t  dem im Erhebungsze i t raum ausgewer te ten Zahlenma-
ter ia l  und ers t recken s ich ausschl ieß l ich auf  n icht  pre isgebundene 
Wohnungen.  

Da für  Wohnungen ohne zent ra le  Heizung und ohne Bad oder  Du-
sche oder  Iso l ierverg lasung ke in  repräsentat ives Datenmater ia l  zur  
Ver fügung s tand,  konnten h ier für  ke ine Datenaussagen ausgewiesen 
werden.  Sowei t  Wohnungen weder  über  e ine Zentra lhe izung und Bad 
bzw.  Dusche ver fügen,  kann h ier für  jewei ls  e in  Abschlag von 10 – 20 
% in  Ansatz  gebracht  werden,  be i  feh lender  Iso l ierverg lasung e in  
Abschlag von 5 %.  

Herausgeber  des Mietpre issp iegels  is t  d ie  Stadt  Bramsche unter  der  
Mi twi rkung von „Haus und Grund Osnabrück – Vere in  der  Haus- ,  
Wohnungs-  und Grundeigentümer Osnabrück e.V. “ ,  dem „Mieterver-
e in  für  Osnabrück und Umgebung e.V. “  und dem „ Immobi l ienverband 
Deutsch land IVD Nord-West  e.V. “  

Der  Mietpreissp iegel  2005 is t  im Fachbere ich Stadtentwick lung,  Bau 
und Umwel t ,  Abte i lung Bauverwal tung,  im Bürgeramt der  Stadt  
Bramsche und be i  den mi twi rkenden Inst i tu t ionen erhä l t l ich sowie im 
In ternet  unter :  www.stadt -bramsche.de abrufbar .  

Der  Mietpreissp iegel  is t  a ls  e ine grundsätz l iche Or ient ierungshi l fe 
für  d ie jewei l igen Ver t ragspar tner  auf  dem Wohnungsmarkt  für  n icht  
pre isgebundene Wohnungen anzusehen und hat  daher  auch led ig l ich 
Rahmencharakter .  Er  gre i f t  weder  in  bestehendes Ver t ragsrecht  e in ,  
noch wi rd  d ie  Ver t ragsf re ihe i t  be i  Neuabschluss von Mietver t rägen 
durch ihn berühr t .  Für  möbl ier te  Wohnungen is t  der  Mietpre issp iegel  
n icht  anwendbar ,  ebenso n icht  be i  E in fami l ienhäusern.  

Die Stadt  Bramsche is t  n icht  berecht ig t ,  Beratungen oder  Rechts-
auskünf te  zu Mietpre is f ragen zu er te i len.  Dafür  s tehen Rechtsanwäl -
te ,  der  Haus-  Wohnungs-  und Grundeigentümer -Vere in und der  Mie-
tervere in  zur  Ver fügung.  

Es is t  vorgesehen,  den Mietpre issp iegel  regelmäßig for tzuschre iben.  
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Wohngeld (Lastenzuschuss /  Mietzuschuss)  
 
Mieter  und Vermieter  sowie Hauseigentümer wissen te i lwe ise n icht ,  
dass s ie e inen Anspruch auf  Wohngeld bzw.  Lastenzuschuss haben.  
Auskünf te  über  e inen so lchen mögl ichen Rechtsanspruch nach dem 
Wohngeldgesetz ,  Bekanntmachung der  Neufassung des Wohngeldge-
setzes vom 02.01.2001,  er te i l t  d ie  Stadt  Bramsche,  Fachbere ich Soz ia-
les,  B i ldung und Spor t ,  Abte i lung Wohngeld,  Tele fon 05461/83.174 

 

Wohnungsbau /  Wohnungsversorgung für  kinderreiche Famil ien 
und Schwerbehinderte 

 

Das Land Niedersachsen förder t  im Rahmen der  ver fügbaren Haus-
ha l tsmit te l  z .B. :  

•  den Neubau und Erwerb e igengenutz ter  E in fami l ienhäuser  und Ei-
gentumswohnungen 

•  den Ausbau und Umbau e igengenutz ten Wohneigentums 

unabhängig davon können 

•  Miet-  und Genossenschaf tswohnungen geförder t  werden.  

Deta i l l ie r te  Auskünf te  über  d ie  Richt l in ien für  d ie  Förderung des Woh-
nungsbaues und der  Wohnungsversorgung durch das Land Nieder-
sachsen er te i l t  der  Fachbere ich Stadtentwick lung,  Bau und Umwel t ,  
Abte i lung Bauverwal tung,  Bere ich Wohnbauförderung der  Stadt  Bram-
sche,  Hasest raße 11,  49565 Bramsche,  Tele fon 05461/83-172.  

  

http://www.stadt-bramsche.de/
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7.  Zuschlags-  und Abschlagsmerkmale 
 
Als Zuschlagsmerkmale kommen in  Bet racht :  
•  besonders re ichhal t ige Sani tärausstat tung mi t  separatem WC 
•  besondere Schal l -  und Temperatur iso l ierung ( insbesondere Wärme-

iso l ierungen)  
•  Teppichboden oder  ähnl iches,  E inbaumöbel ,  e ingebaute Küche 
•  Sprechanlage oder  ähnl iche Anlagen 
Für  Wohnungen,  d ie durch Modern is ierung aufgewer te t  wurden,  is t  e ine  
Einstufung in  e ine höhere Fer t igs te l lungskategor ie  entsprechend dem 
erre ichten Standard mögl ich.  
Als Abschlagsmerkmale kommen u.a.  in Bet racht :  
•  nicht  abgeschlossene Wohnungen 
•  Toi le t te  außerhalb der  Wohnung 
•  feh lende Warmwasserversorgung 
•  feh lender  Kel ler raum sowie feh lende Wäschetrockenmögl ichkei ten 
•  schlecht  be l ichtete und be lü f tete  Wohnungen 
•  feh lendes Iso l ierg las 
•  feh lende Zentra lhe izung 
 
8.  Auskünfte zum Mietpreisspiegel  
 
Auskünf te  zum Mietpre issp iegel  geben,  wie  genere l l  zu Fragen des  
Wohnungsmarktes:  
•  Haus-  und Grund Osnabrück,  Vere in  der  Haus- ,  Wohnungs-  und 

Grundeigentümer e.V. ,  Arndts t raße 32,  49078 Osnabrück,  Tele fon:  
0541/94002-0,  Fax:  0541/9400216,  E-mai l :  in fo@haus-und-grund-
osnabrueck.de  
In ternet :  www.haus-und-grund-osnabrueck.de 

•  Mietervere in  für  Osnabrück und Umgebung e.V.  Goether ing 37,  
49074 Osnabrück,  Tele fon:  0541/22238,  Fax:  0541/26585,  E-mai l :  
in fo@mietervere in-osnabrueck.de                                               
In ternet :  www.mietervere in-osnabrueck.de  

•  Immobi l ienverband Deutsch land IVD Nord-West  e .V.  Neuer  Graben 
7,  49324 Mel le ,  Te le fon:  05422/94380,  Fax:  05422/9438.20,  E-mai l :  
knabe@rdm.de 
In ternet :  www.knabe- immobl ien.de 
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2.  Mietpreisberechnung nach den gesetzl ichen Mögl ichkeiten  

 

Zur  Begründung von Mieterhöhungsver langen kommen nach § 558 
f f .  BGB in  der  Fassung des Gesetzes zur  Neugl iederung,  Vere in fa-
chung und Reform des Miet rechts  (Miet rechtsreformgesetz)  vom 
19.06.2001 (BGBl .  I ,  Nr .  28 vom 25.06.2001,  S.  1149 f f )  in  Bet racht  

•  eine Übers icht  über  d ie üb l ichen Entge l te  für  n icht  pre isgebun-
denen Wohnraum in der  Gemeinde (Mietpre issp iegel )  

•  ein mi t  Begründung versehenes Gutachten e ines öf fent l ich be-
s te l l ten oder  vere id ig ten Sachverständigen 

•  der  Nachweis  entsprechender  Entgel te  für  dre i  benannte verg le ich-
bare Wohnungen,  wobei  d iese auch aus dem e igenen Wohnungs-
bestand des Vermieters  entnommen werden können.  

Im Mietpre issp iegel  wi rd  darge legt ,  welche durchschni t t l ichen Net to-
mietkosten für  best immte Wohnungskategor ien im Erhebungszei t raum 
festgeste l l t  wurden,  n icht  jedoch,  für  welchen Mietz ins  e ine derar t ige 
Wohnung zum jewei ls  heut igen Tage angeboten wi rd .  Sachverständi -
gengutachten sowie Verg le ichsobjektmieten können daher  vom Miet -
pre issp iegel  fa l lweise abweichen.  

 

3.  Lage der Wohnung 

 

Das Datenmater ia l  des Mietpre issp iegels  berücks icht ig t  ke ine Lagebe-
wer tungen.  Der  Wohnwer t  wi rd  auch durch d ie  Lage zum Stadtzent rum 
bzw.  zu den Stadt te i lzent ren,  d ie  Anbindung an den öf fent l ichen Per-
sonennahverkehr ,  das Schulangebot ,  d ie  E inkaufsmögl ichke i ten,  Ver-
kehrsbeläst igungen und wei tere lageabhängige Kr i ter ien beeinf lusst .  

E in fache Wohnlagen s ind gekennzeichnet  z .B.  durch wei te  Anfahr ts-
s t recken zum Stadtzent rum bzw.  zu den Stadt te i lzent ren,  

Lage an verkehrsre ichen Durchgangsst raßen und andere Beeint rächt i -
gungen,  verursacht  durch erhebl ichen Lärm,  Abgase,  Rauch sowie 
Mängel  h ins icht l ich ausre ichender  Beleuchtung und Bel ichtung.  

 

  

mailto:info@haus-und-grund-osnabrueck.de
mailto:info@haus-und-grund-osnabrueck.de
http://www.haus-und-grund-osnabrueck.de/
mailto:info@mieterverein-osnabrueck.de
http://www.mieterverein-osnabrueck.de/
mailto:knabe@rdm.de
http://www.knabe-immoblien.de/
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Mi t t lere  Wohnlagen s ind Wohnlagen,  in  denen ke ine besonderen Vor-
und Nachte i le  hervorzuheben s ind,  z .B.  in  a l lgemeinen Wohngebieten,  
auch bei  größeren Ent fernungen zum Zent rum, wenn ausre ichende Ver -
kehrsverb indungen bestehen.  

Gute Wohnlagen s ind z .B.  gegeben in  Wohngebieten nahe dem Stadt -
zent rum,  bzw.  den Stadt te i lzent ren an ruh igen Anl iegers t raßen ohne 
Lärm- und Abgasbeläst igung,  mi t  aufge locker ter  Bebauung und Grün-
bepf lanzung.  

Gute bzw.  sch lechte Wohnlagen können zu Zu- und Abschlägen von 
den Tabel lenwer ten führen.  Der  Mietpre issp iegel  enthä l t  ergänzende 
Hinweise zur  Ausstat tung der  Wohnung,  da unabhängig von der  Lage 
vor  a l lem auch d iese Merkmale zu Zu-  und Abschlägen führen.  

 

4.  Mietpreis 

 

Der Mietpre issp iegel  g ib t  d ie  in  der  Stadt  Bramsche übl ichen Mietpre ise 
für  n icht  pre isgebundene Wohnungen an.  Dabei  handel t  es  s ich um die  
durchschni t t l i che Net tomiete je  Quadratmeter  Wohnf läche monat l ich.  
Dar in  n icht  entha l ten s ind Kosten k le inerer  Instandhal tungsreparaturen,  
Schönhei tsreparaturen und Betr iebskosten (Nebenkosten)  jeg l icher  Ar t .  
Ebenso n icht  entha l ten s ind Untermietzuschläge,  Zuschläge für  d ie Be-
nutzung von Wohnraum zu anderen a ls  Wohnzwecken sowie Vergütun-
gen für  d ie Über lassung von Gegenständen in Wohnungen (z .B.  Möbel) .

 

5.  Betr iebskosten (Nebenkosten) 

 

Bet r iebskosten (Nebenkosten)  s ind Kosten gem. § 2  der  Bet r iebskos-
tenverordnung (Bet rKv)  vom 25.11.2003 (BGBl.  I . ,  Nr .  56,  S.  2346 f f . ) .  

Bet r iebskosten,  d ie  dem Eigentümer be im best immungsgemäßen 
Gebrauch des Gebäudes laufend ents tehen,  s ind z .B. :  

•  Grundsteuer  

•  Kosten der  Wasserversorgung und Entwässerung 

•  Heizungs-  und Warmwasserkosten 

•  Kosten für  d ie  Rein igung und Wartung von Heizungs-  und Warm-
wasserversorgungsanlagen 

•  al lgemeine St romkosten 
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•  Aufzugskosten 

•  Kosten für  Hauswar t ,  Gar tenpf lege 

•  Kosten für  d ie  St raßen-  und Fußwegre in igung,  Schornste inkehrge-
bühren,  Kosten für  Hausre in igung und Ungezieferbekämpfung 

•  Mül labfuhrgebühren,  Sach-  und Haf tp f l ichtvers icherungskosten 

•  Kosten für  maschine l le Wascheinr ichtungen,  Gemeinschaf tsanten-
ne,  pr ivate Ver te i leran lage e ines Bre i tbandkabelnetzes 

•  sonst ige Betr iebskosten für  Nebengebäude,  Anlagen und Einr ich-
tungen 

 

6.  Wohnfläche  

 

Die Wohnf läche e iner  Wohnung is t  d ie  Summe der  anrechenbaren 
Grundf lächen der  Räume,  d ie  ausschl ieß l ich zu d ieser  Wohnung gehö-
ren.  Zur  Wohnf läche gehören gemäß der  Verordnung zur  Berechnung 
der  Wohnf läche vom 25.11.2003 auch d ie  Grundf lächen von Wintergär-
ten,  Schwimmbädern,  u .ä .  nach al len Sei ten geschlossenen Räumen 
sowie Balkonen,  Loggien,  Dachgär ten und Terrassen,  wenn s ie  aus-
sch l ieß l ich zu der  Wohnung gehören.  

Zur  Wohnf läche gehören n icht  Zubehörräume,  insbesondere Kel ler ,  
Abste l l räume und Kel lerersatzräume außerhalb der  Wohnung,  Wasch-
küchen,  Boden- ,  Trocken-  und Heizungsräume,  Garagen sowie Ge-
schäf tsräume.  

Zur  Ermi t t lung der  Wohnf läche s ind anzurechnen:  

•  vol l :  
d ie  Grundf lächen von Räumen und Raumte i len mi t  e iner  l ich ten 
Höhe von mindestens 2 Metern 

•  zur  Häl f te :  
d ie  Grundf lächen von Räumen und Raumtei len mi t  e iner  l ichten 
Höhe von mindestens e inem Meter  und weniger  a ls  zwei  Metern 
sowie von unbeheizbaren Wintergär ten,  Schwimmbädern u.ä .  nach 
a l len Sei ten geschlossenen Räumen 

•  in  der  Regel  zu e inem Vier te l ,  höchstens jedoch zur  Häl f te: 
von Balkonen,  Loggien,  Dachgär ten und Terrassen 
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